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Bremen, 27.11.2009

Sicherheitserziehung in beruflichen Schulen

• Lehrerfortbildungsangebot der Berufsgenossenschaf t Metall Nord Süd

• Aktionsverlauf zum Wettbewerb " Jugend will sich-er-leben" des Landes-
verbandes Nordwest der Deutschen Gesetzlichen Unfal lversicherung

Sehr geehrte Damen und Herren!

• In Kooperation mit der Berufsgenossenschaft Metall Nord-Süd werden für das Jahr 2010
folgende Fortbildungsveranstaltungen zur Arbeitssicherheit  angeboten:

Haus Arbeitssicherheit Bevensen, Uferallee 1, 29549 Bad Bevensen
BS-Lehrer-Fortbildungsseminar (Erstteilnehmer) vom 01. März bis 03. März 2010;
BS-Lehrer-Fortbildungsseminar (Wiederholer)      vom03. März bis 05. März 2010

Haus Arbeitssicherheit Wilsnack, Am Brink 1, 19336 Bad Wilsnack
BS-Lehrer-Fortbildungsseminar (Erstteilnehmer) vom    31. Mai bis 02. Juni 2010;
BS-Lehrer-Fortbildungsseminar (Wiederholer)     vom    02. Juni bis 04. Juni 2010.

Die Teilnahme einschließlich Unterkunft und Verpflegung ist kostenlos.
Fahrtkosten werden vom Veranstalter erstattet, Fahrgemeinschaften sind erwünscht.

Ich bitte um verbindliche Meldungen über die Schulleitung bis zum 11. Januar 2010 möglichst
 per E-Mail oder FAX  an die oben angegebene Adresse.

• Für den Wettbewerb "Jugend will sich-er-leben" bitte ich diejenigen Schulen, die vom Landes-
verband angeschrieben wurden (Schulnummern 351, 352, 355, 358, 359, 360, 361, 364, 368,

 369, 381, 382, 383, 601, 602, 603, 618, 698, 699, 812, 813, 949), um Beteiligung mit möglichst
vielen Lerngruppen. Die Lösungsblätter sind als Sammelsendung bis zum 12. Februar 2010 an
den Landesverband Nordwest der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung zu senden.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

gez. Kaup-Hartog


